Leitfaden zur DAVID-Geodatabase
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Allgemein:

DAVID ist ein Akronym für „Datenstruktur für den vereinfachten Import von Daten“ und stellt Vorgaben für den Import von Daten in das Fundortkataster des Landes NRW auf. Dieses wird durch das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW (LANUV) geführt.
Mit Hilfe dieser Konventionen sollen die Daten aus Kartierungen von Flora und Fauna hinsichtlich Form und Inhalt so aufbereitet werden, dass sie ins Fundortkataster des Landes NRW übernommen werden können.

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, um DAVID-konforme Datensätze zu erzeugen: erstens die Eintragung in eine Excel-Tabelle, zweitens in eine Access-Datenbank, drittens über OSIRIS PC oder GISPAD und viertens über ein ArcVIEW oder ArcGIS Projekt.

Da viele floristische oder faunistische Untersuchungen mit Hilfe von GIS-Systemen erstellt werden, hat der Landesbetrieb Straßenbau NRW in Zusammenarbeit mit dem LANUV eine Eingabehilfe entwickelt. Dabei wurde eine Geodatabase mit verschiedenen Domänen erstellt, welche die Konventionen nach DAVID berücksichtigen. Dieses ermöglicht eine einfache und korrekte Übernahme der Daten. Die Geodatabase enthält vier Feature-Classes, die für die Aufnahme von Flora und Fauna benötigt werden.
In diesem Leitfaden wird der Erhebungs-, Bearbeitungs- und Nutzungsprozess der Daten dargestellt, die Arbeit mit der Geodatabase erläutert sowie die einzelnen Felder in einer tabellarischen Übersicht erklärt. Die Erläuterung enthält den Namen des Feldes, eine Beschreibung des Inhalts, die Vorbelegung in ArcGIS und weitere Hinweise, die unbedingt bei der Eingabe zu beachten sind!
Kenntnisse in ArcGIS werden vorausgesetzt!

Die Geodatabase kann über das Internet http://www.naturschutz-fachinformationssysteme-nrw.de/artenschutz/ heruntergeladen werden, wird aber auf Wunsch auch als E-Mail-Anhang oder auf CD bei der Erteilung eines Auftrages durch das Land NRW mit verschickt.

Ablaufschema für DAVID

Das folgende Schaubild dient der Verdeutlichung der Zusammenhänge des Datenflusses im Zuge der Datenerhebung, der Datenaufbereitung und der späteren Nutzung:
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(Quelle LANUV)
Nutzung der Geodatabase:

Die Geodatabase ist als Access-File (.mdb) [image: image1.png]Projekte’Fundortkataster\Test
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 mit dem Namen DAVID.mdb verfügbar und kann über das Internet heruntergeladen werden.
Diese enthält die vier Feature-Classes: Flora_Punkt Flora_Fläche Fauna_Punkt Fauna_Fläche
Hier können punkt- oder flächenförmige Nachweise von planungsrelevanten Arten eingetragen werden. 
In den einzelnen Feature-Classes können nach dem Einfügen in ArcMap wie gewohnt nach dem Starten des Editors neue Objekte eingetragen werden.
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Nach der Eintragung können die Objekte durch eine Auswahl mit dem Tool ‚Editieren’ ausgewählt werden. Ein Rechtsklick öffnet ein Menü, in dem der Punkt ‚Attribute…’ gewählt werden muss, um Attribute zu ändern.
Die nun erscheinende Maske stellt sich folgender Maßen dar (Ausschnitt zeigt aufgeblätterte Domäne für Artname):
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Die einzelnen Felder sind in der unten stehenden Tabelle erläutert. Dort wird festgelegt, ob ein Feld ein Pflichteintrag, optional auszufüllen ist oder nicht ausgefüllt werden darf.

Grundsätzlich sind Felder mit folgenden Inhalten vorbelegt:

· Die unten stehenden Felder von TK25 bis ObjectID sollen nicht geändert werden.

· Voreintrag <Null> steht für leere Felder. Hier kann entweder Freitext eingegeben werden oder nach dem Anklicken öffnet sich ein Auswahlmenü.

· Pflichteintrag! steht für verpflichtend einzugebenden Freitext.
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Screenshot: ausgefüllte Eingabemaske (neu erfasstes Feature, hier Fauna als Punkt)

Dieser Screenshot verdeutlicht die notwendigen Eintragungen in die Eingabemaske. Pflichtfelder sind bei der Nutzung von DAVID die Angaben zu Artnamen, Fundort, Kartierdatum und Kartierer. Es müssen minimal diese vier Felder ausgefüllt werden. Angaben zu relativen oder absoluten Häufigkeiten der beobachteten Art sind wünschenswert, ebenso wie Angaben zu Erfasser und Erfassungsdatum. Die Vorbelegungen der sonstigen Felder sind auf diese Minimalanforderungen hin angepasst und können bei aktuellen Kartierungen in den meisten Fällen verwendet werden. Zur Erleichterung der Eingabe können in Access noch weitere Vorbelegungen (z.B. Kartierer oder Erfasser) der Felder vorgenommen werden.

Nach Beendigung der Eingabe in DAVID soll die ausgefüllte DAVID.mdb an das LANUV gesendet werden. Dies kann bis zu einer Dateigröße von 5 MB per e-mail geschehen (notfalls kann die *.mdb in Access komprimiert werden), ansonsten bitte auf entsprechende Datenträger brennen und per Post senden (CD, DVD).

Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen (LANUV)

Fachbereich 24 - Artenschutz, Vogelschutzwarte -

Dr. Matthias Kaiser

Leibnizstr. 10

45659 Recklinghausen
e-mail: matthias.kaiser@lanuv.nrw.de
Erläuterung der einzelnen Felder:
In der Datenbank sind verschiedene Felder vorhanden. Nachfolgend sind diese Felder mit einer kurzen Erläuterung des Inhalts dargestellt. Nicht alle Felder sind immer vorhanden, es ergeben sich Unterschiede bei der Erfassung von Flora und Fauna. Pflichtfelder sind durch ein X in der Spalte P gekennzeichnet.

Es dürfen bei den Eintragungen keine Umlaute oder sonstigen Sonderzeichen verwendet werden.
	Name des Feldes
	Erläuterung
	Vorbelegung in Attributansicht
	Domäne
	P
	Bemerkungen

	Artname
	Wirbeltiere: deutscher Name

Pflanzen und Wirbellose: wissen-schaftlicher Name

jeweils nur 1 Artname

Verwendung der offiziellen Arten-listen des LANUV
	<null>
	ja
	X
	Die Domäne enthält alle planungsrelevanten Arten, je nach Artengruppe mit deutschem oder wissenschaftlichem Artnamen

Tipp: Um den gewünschten Namen in der Liste zu finden, kann der Anfangsbuchstabe eingegeben werden, z.B. B für Blindschleiche.

	Anzahl
	Angabe der tatsächlich gefundenen Individuen

Angabe einer echten Zahl!

keine Spanne oder Zeichen (>, < etc.)!
	<null>
	nein
	
	

	Häufigkeit

(HAEUFIGK)
	Angabe einer Häufigkeitsklasse oder einer relativen Häufigkeitsangabe; Feld "Häufigkeit" wird alternativ zu Feld "Anzahl" bearbeitet.
	Art vorhanden
	ja
	
	Auswahl aus Liste

	Zähleinheit

(ZÄHLEINH)
	Angabe einer Zähleinheit, auf die sich die Angabe im Feld "Anzahl" oder "Häufigkeit" bezieht.
	Individuen/
Einzeltiere
	ja
	
	Auswahl aus Liste.

	Stadium
	Angabe in welchem Stadium die Art gefunden wurde, z.B. Brutgespinst
	Alttier(e), Imago
	ja
	
	Auswahl aus Liste.

	Status
	Angabe in welchem Status (Verhalten) sich die Art befunden hat, z.B. Fruehjahrswanderung
	keine Angabe
	ja
	
	Auswahl aus Liste.

	Besondere Bemerkung

(FT (FP)-BEMERK)
	Optionale Angabe spezieller Bemerkungen zum Artfund.
	<null>
	nein
	
	Freitexteingabe (250 Zeichen)

	Methode
	Optionale Angabe der Erfassungsmethode; maximal 75 Zeichen. Auswahl aus Liste.
	<null>
	ja
	
	Achtung: Artengruppen sind als Zwischenüberschriften vorhanden. Diese dienen der Übersichtlichkeit und dürfen nicht ausgewählt werden.

	Fundort
	Angabe des genauen Fundortes (Name der Gemeinde bzw. Gemarkung, Flurname oder Ortslage, Objektart); ggfs. Angabe des Schutzgebietes (NSG xy, etc.) in dem der Fundort liegt.
	Pflichteintrag!
	nein
	X
	Freitexteingabe (100 Zeichen)

	Geogenau
	Angabe der geografischen Genauigkeit der Fundortangabe.


	punkt- oder flaechengenau
	ja
	
	punkt- oder flaechengenau ist voreingestellt, da dies bei einer Eintragung im GIS der Normalfall ist. Eintragung kann geändert werden. Auswahl aus Liste.

	Lebensraum-typ nach LANUV

(LOEBF_LT)
	Optionale Angabe des am Fundort vorherrschenden Lebenraumtyps; Angabe der LANUV-Lebensraumtypen.
	<null>
	ja
	
	Auswahl aus der Liste, es kann jeweils nur 1 Typ angeben werden

	Kartierdatum

(K_DATUM)


	Angabe des Kartierdatums; Angabe immer als vollständiges Datum (TT.MM.JJJJ)

Falls die Angabe eines ungenauen Datums erforderlich ist, muss das nächste Feld „Bem_Termin“ zwingend geändert werden.
	00:00:00
	nein
	X
	Eingabeschema tt.mm.jjjj

	Bemerkungen zu Datum (BEM_TERMIN)
	Angabe der Genauigkeit des Kartierdatums passend zum Feld "K_Datum". 
	Kartierdatum genau
	ja
	
	Pflichtfeld wenn die Datumsangabe nicht genau ist!

Auswahl aus Liste.

	Kartierer(-in)
	Angabe des Kartierers (Nachname, Vorname ggf. abkürzen; möglichst Wohnort); alternativ Angabe des Arbeitskreises, Organisation etc.
	Pflichteintrag!
	nein
	X
	Freitexteingabe (30 Zeichen)

	Erfassungsdatum

(E_Datum)
	Datum der Eingabe der Daten in das System.
	aktuelles Datum
	
	
	

	Erfasser
	Name des Erfassers, der Erfasserin (evtl. zusätzlich Institution)
	<null>
	nein
	
	Freitexteingabe (30 Zeichen)

	Erhaltungszustand

(EH_ZUST)
	Optionale Angabe des Gesamt-Erhaltungszustandes am Fundort; Angabe des nach LANUV-Bewertungsmatrix ermittelten ABC-Wertes
	<null>
	ja
	
	Wenn der Auftrag die Bewertung des Erhaltungszustandes umfasst, ist der entsprechende ermittelte Wert aus der Liste (A, B, C) zu wählen.

	Habitatqualität

(HABIT_Q)
	optionale Angabe des Erhaltungszustandes für den Parameter "Habitatqualität" am Fundort; Angabe des nach LANUV-Bewertungsmatrix ermittelten ABC-Wertes
	<null>
	ja
	
	Wenn der Auftrag die Bewertung des Erhaltungszustandes umfasst, ist der entsprechende, ermittelte Wert aus der Liste (A, B, C) zu wählen.

	Populations-zustand

(POP_ZUSTAND)
	optionale Angabe des Erhaltungszustandes für den Parameter "Zustand der Population" am Fundort; Angabe des nach LANUV-Bewertungsmatrix ermittelten ABC-Wertes
	<null>
	ja
	
	Wenn der Auftrag die Bewertung des Erhaltungszustandes umfasst, ist der entsprechende, ermittelte Wert aus der Liste (A, B, C, D) zu wählen.

	Populations-beeinträchti-gung

(POP_BEEINTR)
	optionale Angabe des Erhaltungszustandes für den Parameter "Beeinträchtigungen" am Fundort; Angabe des nach LANUV-Bewertungsmatrix ermittelten ABC-Wertes
	<null>
	ja
	
	Wenn der Auftrag die Bewertung des Erhaltungszustandes umfasst, ist der entsprechende, ermittelte Wert (A, B, C) aus der Liste zu wählen.

	Literatur
	Bei Übernahme von Fundortdaten aus Literaturangaben im Format:

Autor (JJJJ): Titel. - Zeitschrift Band (Nummer): Seitenzahl

ggfs. Titel oder Zeitschrift sinnvoll abkürzen
	<null>
	nein
	
	Freitexteingabe (250 Zeichen)

	Bezeichnung
	Objektbezeichnung; opt. Angabe für Kartierungen in einem Naturschutz-/FFH-Gebiet o.ä.
	<null>
	nein
	
	Freitexteingabe (200 Zeichen)

	Hinweis
	Optionale Angabe zur Einschränkung der Datennutzung der jeweiligen Daten.
	<null>
	ja
	
	Auswahl aus Liste.

	HABITAT
	Optionale Angabe des detaillierten Habitattyps als Freitext.
	<null>
	nein
	
	Freitexteingabe (100 Zeichen)

	TK 25
	Interne Felder für das LANUV, nichts eintragen!!!
	<null>
	nein
	
	Eintrag erfolgt durch LANUV!

	Rechtswert

(RECHTS)
	
	<null>
	nein
	
	Eintrag erfolgt durch LANUV!

	Hochwert

(HOCH)
	
	<null>
	nein
	
	Eintrag erfolgt durch LANUV!

	GISPADID
	
	<null>
	nein
	
	Eintrag erfolgt durch LANUV!

	Kennung
	
	<null>
	nein
	
	Eintrag erfolgt durch LANUV!

	Klasse
	
	<null>
	nein
	
	Eintrag erfolgt durch LANUV!

	OBJECTID
	Standardfeld von ArcGIS
	automatischer Eintrag
	nein
	
	Nicht verändern!

	SHAPE_Length
	Standardfeld von ArcGIS.
	automatischer Eintrag
	nein
	
	Nicht verändern! 

Nur bei Polygonen (Fauna_Flaeche, Flora-Flaeche), gibt den Umfang  bzw. die Größe der Fläche an.

	SHAPE_Area
	Standardfeld von ArcGIS.
	automatischer Eintrag
	nein
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